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Berichtsanfragen von Herrn Howe (für BA am 29.4.2013) 
 
 
Einrichtung eines Bezirksspielplatzes (in Moisling) 
 
Im Spielplatzbericht, der von der Bürgerschaft im Juni 2011 beschlossen wurde, ist im Teil C eine Liste mit 
drei Spielplätzen enthalten, die zu attraktiven sogenannten Bezirksspielplätzen ausgebaut werden sollen: 
 

• KSP Beethovenstraße 
• KSP Ilsebillweg 
• KSP Westpreussenring / Solmitzstraße 

 
Bereits im Spielplatzgutachten „Spielräume in Lübeck“ des Büros Hoff aus Essen aus dem Jahre 1999 ist der 
Vorschlag gemacht worden, neben den stadtweit bekannten Spielplätzen Drägerpark und Katharineumswiese 
Bezirksspielplätze mit höherem Standard als die Quartiersspielplätze auszubauen. 
 
Im Spielplatzbericht von 2010/11 wurde dieser Ansatz weiter verfolgt und konkretisiert. Im Beschluss der 
Bürgerschaft ist eine Überprüfung des vorgeschlagenen Spielplatzes in Kücknitz gefordert, der mit der 
Planung der Wohnungsbaugesellschaft abgeglichen werden soll. Der Spielplatz Beethovenstraße wird in 
diesem Jahr neu überplant und soll zum Bezirksspielplatz ausgebaut werden, die Kinderbeteiligung ist bereits 
durchgeführt worden. 
 
In Moisling wurde bei der Zusammenstellung der Grün- und Spielplatzsituation für das Programm Soziale 
Stadt festgestellt, dass sich der Spielplatz Auf der Kuppe noch besser eignet als der KSP Ilsebillweg, der 
seinerzeit eher wegen seiner mittigen Lage ausgesucht wurde. Auch hier ist die Kombination von Ballspiel- 
und Gerätespielplatz mit genügend großem Freiflächenanteil beste Voraussetzung für die Einrichtung eines 
Bezirksspielplatzes für den Stadtteil, der neben vielfältigem Spielangebot auch Aufenthaltsqualität für Familien 
bieten soll. 
 
Im Programm Soziale Stadt Moisling ist aus Sicht des Bereiches Stadtgrün und Verkehr Potential zur 
Realisierung eines Bezirksspielplatzes vorhanden.  
 
Pflege der Kinderspielplätze 
 
Die Reinigung und gärtnerische Pflege wird durch die örtlichen Pflegereviere durchgeführt. Dieser im 
Normalfall mindestens einmal pro Woche durchgeführte Reinigungsdurchgang dient auch dazu, 
vorgeschriebene Sichtkontrollen auf Beschädigungen, Vandalismus und Gefahrenquellen wie Glasscherben 
durchzuführen. 
 
Auf sehr stark frequentierten Spielplätze wie der Skaterbahn an der Kanalstraße und dem Drägerpark in den 
Sommermonaten werden die Säuberungsgänge intensiviert. Für Schadenmeldungen gibt es zudem die 
Spielplatz-Hotline 122 67 33, durch die Sondereinsätze aufgrund akuter Meldungen veranlasst werden 
können. 
 
Die Spielgeräte selbst werden technisch durch besonders geschulte Spielplatzkontrolleure vierteljährlich 
überprüft und dazu wird einmal jährlich eine Hauptuntersuchung durchgeführt. Diese Intervalle sind nach EN 
1176 vorgegeben. 
 
Der Spielsand - nicht zu verwechseln mit dem Fallschutzsand bzw. -kies - wird etwa alle zwei Jahre 
ausgewechselt oder durch eine Spezialfirma vor Ort gereinigt. Auch hier gibt es verstärkte Verschmutzungen 
durch Benutzung und Vandalismus, aber auch durch Katzen. 
 
 
 
 
Ralf Schott   23.4.2013 
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